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1. Begrüssung und Einführung 

▪ H-P. Berger begrüsst alle Anwesenden im Namen des Geschäftsleitenden Ausschusses der 

repla. Er bedankt sich für das Interesse und die Teilnahme am öffentlichen Forum.  

▪ Das Agglomerationsprogramm Solothurn 4. Generation (AP 4) ist das Drittbeste aller einge-

reichten Agglomerationsprogramme. Dies ist ein schöner Erfolg, gerade für die kleine Agglo-

meration Solothurn. Im Hinblick auf die 5. Generation (AP SO 5) soll der Prozess nun verste-

tigt werden.  

▪ Nachdem mit den Gemeinden bereits Workshops entlang von definierten Fokusräumen 

stattgefunden haben, sind am heutigen 1. öffentlichen Forum neben kommunalen und kan-

tonalen Vertretern auch Verbände eingeladen. Durch den Forumsanlass führt das beauf-

tragte Planungsbüro Infras. 

▪ R. Frick begrüsst von Seiten des Planungsbüros. Kerninhalte des heutigen Anlasses sind die 

neuen Teilstrategien des AP SO 5 sowie ein erster Ausblick auf mögliche Massnahmen. 
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2. Präsentationen 

▪ Im ersten Programmteil wird von R. Frick ein Überblick über die Schwerpunkte und Teilstrate-

gien des AP SO 5 gegeben.  

▪ Daran knüpft ein vertiefendes Referat von P. Stebler (Abteilungsleiter Verkehrsplanung AVT 

Kt. SO) über die kantonale Strassen- und Velonetzplanung an. 

 

=> Die detaillierten Inhalte der beiden Präsentationen sind dem beiliegenden Foliensatz 

(«APSO5_Forum») zu entnehmen. 

 

 

3. Postersessions 

Es finden Postersessions zu den folgenden Themen statt: 

▪ 1 Tisch: Generelles (Stellenwert AP, Zukunftsbild, Schwerpunkte AP SO) 

▪ 1 Tisch: Strassennetz, Verkehrsmanagement und Ortsdurchfahrten 

▪ 1 Tisch: Velonetzplanung 

▪ 1 Tisch: ÖV-Planung 

▪ 1 Tisch: Landschaft 

▪ 1 Tisch: Siedlung 

 

Diskussionsschwerpunkte an den einzelnen Tischen bilden die Teilstrategien sowie erste mögli-

che Massnahmen im Rahmen des AP SO 5. Die Gruppenaufteilung kann frei gewählt werden. 

Während der Postersessions besteht die Möglichkeit zur freien Rotation zwischen den unter-

schiedlichen Tischen.  

 

=> Die Postersessions sind im Anhang fotografisch dokumentiert. 

 

Während der Postersessions läuft eine Mentimeterumfrage zu folgenden Fragestellungen:  

1. Inwiefern stimmen Sie mit den generellen Eckwerten des APSO5 überein (Skala 1-10)? 

2. Wie beurteilen Sie den Handlungsbedarf in der Agglomeration Solothurn in den präsentierten 

Themen (Skala 1-10)? 

3. Wie beurteilen Sie die präsentierten Teilstrategien hinsichtlich deren Wirksamkeit (Skala 1-

10)? 

4. Welche Themen/Handlungsfelder haben Sie vermisst bzw. sollten im Agglomerationspro-

gramm noch prominenter bearbeitet werden (offene Frage / Stichworte)? 
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4. Stimmungsbild und Folgerungen 

Abbildung 1: Präsentation der Umfrageergebnisse im Plenum 

 

Foto INFRAS. 

Die Diskussionen der Postersessions sowie die Auswertung der Mentimeterumfrage werden im 

Plenum rekapituliert: 

Abbildung 2: Inwiefern stimmen Sie mit den generellen Eckwerten des APSO der 5.Generation überein? 

 

Quelle: Umfrage am 1. öffentlichen Forum 
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▪ R. Frick: Die Rückmeldungen zu den generellen Eckwerten sind durchwegs positiv zu inter-

pretieren.  

▪ R. Frick: In der Postersession «Allgemeines» ist die Frage der Perimetererweiterung aufge-

kommen. Seit der 4. Generation können die Trägerschaften dem Bund im Rahmen jeder 

neuen Generation Vorschläge zu einer punktuellen Anpassung der beitragsberechtigten Ge-

meinden unterbreiten (Aufnahme oder Streichung einzelner Gemeinden). Solche Anträge 

sollten die Gemeinden sinnvollerweise via repla einbringen. 

 

Handlungsbedarf und Wirksamkeit der Teilstrategien: 

Abbildung 3 + 3: Wie beurteilen Sie den Handlungsbedarf in der Agglomeration Solothurn zu folgenden The-

men? 

 

Wie beurteilen Sie die präsentierten Teilstrategien hinsichtlich deren Wirksamkeit? 

 

Quelle: Umfrage am 1. öffentlichen Forum 
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▪ Die Einzelbeurteilungen zeigen neben dem Total auch eine Streuung. Das zeigt, dass Ein-

schätzungen zum Handlungsbedarf und zur Wirksamkeit der einzelnen Teilstrategien auch 

stark vom jeweiligen Raumtyp abhängig sind. 

▪ H-P. Berger: Der Handlungsbedarf wird allgemein höher eingeschätzt als die Wirksamkeit der 

Teilstrategien. Das bedeutet im Gegenzug, dass die Gemeinden in der Umsetzung gefordert 

sind bzw. oft zu wenig konsequent sind. Konkret bestehen in der Region Solothurn Ladehem-

mungen zu Themen wie Verkehrsmanagement oder Parkraumkonzepten.  

Siedlung und Landschaft: 

▪ T. Schwaller: Das eher schlechte Abschneiden der Landschafts- und Siedlungsmassnahmen in 

der Umfrage ist u.a. dadurch zu erklären, dass diese nicht im Rahmen des Aggloprogramms 

mitfinanziert werden. Die Diskussionen in den Postersessions haben aber gezeigt, dass der 

Handlungsbedarf im Landschaftsbereich gross ist, insbesondere in Bezug auf Nutzungskon-

flikte und -überlagerungen. 

▪ F. Foletti: In den Diskussionen zur Teilstrategie Siedlung wurde von den umliegenden ländli-

chen Gemeinden bemängelt, dass die Entwicklungsmöglichkeiten in den Aussengemeinden 

begrenzt sind.  

▪ H-P. Berger: Die Abstimmung von Siedlungs- und Landschaftsmassnahmen mit den Verkehrs-

massnahmen fliesst in die Gesamtbewertung des Aggloprogramms mit hinein. D.h. auch 

wenn Siedlungs- und Landschaftsmassnahmen nicht direkt mitfinanziert werden, haben sie 

trotzdem gewichtigen Einfluss auf den Beitragssatz durch den Bund.  

ÖV: 

▪ K. Kolden: Beim ÖV bestehen verschiedene «Pain Points»:  

▪ Die Wirksamkeit von Taktverdichtungen im Busnetz ist begrenzt, wenn die Anschlüsse 

an die Bahn nicht gewährleistet sind. 

▪ Die Planungshorizonte in der Eisenbahnplanung sind lang. Ein allfälliger BLS-Shuttle nach 

Biberist/Gerlafingen würde daher noch Zeit brauchen.  

▪ Der ÖV ist ein Massentransportmittel. Würde man rein auf die objektive Wirksamkeit 

abzielen, so müsste man auf stark frequentierten Achsen ausbauen. Letztendlich wird 

die Wirksamkeit aber subjektiv von jeder Gemeinde im eigenen Umfeld am höchsten be-

wertet.  

▪ R. Frick: Die Raumstruktur der Agglomeration Solothurn ist dispers. Damit verbunden sind 

heterogene Wegestrukturen und Ziele. Dies erschwert die Wirksamkeit der ÖV-Planung.  

Velo: 

▪ S. Attia: Die Postersession Velo war stark projekt- und umsetzungsorientiert. In der Agglo-

meration Solothurn wird demnächst die kantonale Velovorrangroute Solothurn-Recherswil 

angegangen.  
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▪ S. Attia: Die Diskussionen haben gezeigt, dass die Abstimmung unter den Gemeinden zum 

Ausbau kommunaler Velorouten oft noch mangelhaft ist.  

Strasse: 

▪ K. Erni: Die Wünsche zu Aufwertungsmassnahmen auf Ortsdurchfahrten sind vielfältig, 

gleichzeitig sind die Ressourcen beim AVT begrenzt. In der Postersession zur Teilstrategie 

Strasse wurden neue Vorschläge zu Aufwertungsmassnahmen entgegengenommen. Diese 

müssen in weiterer Folge mit der Abteilung Strassenbau konkret unter die Lupe genommen 

werden.  

▪ P. Stebler: Neben Aufwertungsmassnahmen sind auch Erreichbarkeitsfragen wichtig. Insbe-

sondere auf der Westtangente sind Massnahmen zur Verbesserung der Verkehrssituation 

geplant.   

Abbildung 4: Welche Themen/Handlungsfelder haben Sie vermisst bzw. sollten im Agglomerationspro-

gramm noch prominenter bearbeitet werden? 

 

Quelle: Umfrage am 1. öffentlichen Forum 

▪ R. Frick: Die Themen Tourismus und Freizeit werden mit der Teilstrategie Landschaft adres-

siert.  

▪ M. Jaggi (Pro Natura Solothurn): Baumpflanzungen sind im Hinblick auf den Klimawandel 

und die Hitzeminderung in den Städten ein immer wichtigeres Thema. Oftmals scheitern 

Baumpflanzungen jedoch an den begrenzten Raumverhältnissen (v.a. auch im Untergrund). 

Zukünftig müsste daher explizit Raum für Baumpflanzungen im Stadtraum reserviert wer-

den.  
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▪ R. Frick: Im Aggloprogramm sind gute Beispiele zu fortschrittlichen Siedlungsentwicklun-

gen, v.a. auch im Hinblick auf den Klimawandel, sehr willkommen. Diesbezüglich gibt es 

im AP SO 5 durchaus Luft nach oben. 

 

5. Ausblick 

▪ R. Siegenthaler bedankt sich für das zahlreiche Erscheinen und die anregenden Diskussio-

nen. Die Verstetigung des Prozesses ist wichtig. Der Zeitplan unten zeigt einen Ausblick auf 

die Folgeveranstaltungen im Rahmen des AP SO 5 (siehe oranger Balken). 

 

Abbildung 5: Zeitplan APSO 5 

 

Grafik INFRAS. 

 

Für das Protokoll 

Matthias Tischler, Infras 
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Anhang 

Tisch: Generelles (Stellenwert AP, Zukunftsbild, Schwerpunkte AP SO) 
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Tisch: Strassennetz, Verkehrsmanagement und Ortsdurchfahrten 
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Tisch: Velonetzplanung 

 

 



 14| 

 

INFRAS Forschung und Beratung 
 1. Öffentliches Forum 

   



 |15 

 

INFRAS Forschung und Beratung 
 1. Öffentliches Forum 

Tisch: ÖV-Planung 
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Tisch: Landschaft 
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Tisch: Siedlung 
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